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Informationspflicht nach Art. 13 EU-Datenschutzgrundverordnung 
 

Verantwortliche Stelle Stadt Geilenkirchen 
Die Bürgermeisterin 
Markt 9 
52511 Geilenkirchen 
Telefon: 02451 6290 
E-Mail: stadt@geilenkirchen.de 
 

Datenschutzstelle Herr Thelen 
Markt 9 
52511 Geilenkirchen 
E-Mail: datenschutz@geilenkirchen.de 
 

Zweck/e der Daten-
verarbeitung 

Einsatz von Wahlhelfenden 
 
Ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen und Abstimmungen 
in Deutschland und Vollzug des Wahlrechts / Einsatz von Wahl-
helfenden 
 
U.a. werden folgende Daten erhoben: 

- Name 
- Vorname 
- Anschrift 
- Geburtsdatum 
- Geschlecht 
- Staatsangehörigkeit 
- Tätigkeit im Wahlvorstand 
- Angaben zum Wahlrecht 
- E-Mail-Adresse (freiwillig) 
- Telefon- und Faxnummern (freiwillig) 

 
Die Daten werden bei der betroffenen Person erhoben. Zudem 
werden die Daten der Bediensteten öffentlicher Arbeitgeber er-
hoben. 
 
 

Wesentliche Rechts-
grundlagen 

- Gesetz über die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland 
(Europawahlgesetz – EuWG) 

- Europawahlordnung (EuWO) 
- Bundeswahlgesetz (BWG) 
- Bundeswahlordnung (BWO) 
- Gesetz über die Wahl zum Landtag des Landes Nordrhein-
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Westfalen (Landeswahlgesetz NRW – LWahlG NRW) 
- Landeswahlordnung NRW (LWahlO NRW) 
- Gesetz über die Kommunalwahlen im Land Nordrhein-

Westfalen (Kommunalwahlgesetz NRW – KWahlG NRW) 
- Kommunalwahlordnung NRW (KWahlO NRW) 
- Satzung der Stadt Geilenkirchen über die Durchführung 

von Bürgerentscheiden 
- Freiwilligkeit mit Einwilligung i.S.v. Art. 7 DSGVO 

 

Empfänger und Katego-
rien von Empfängern der 
Daten  
(im Regelfall) 

Empfänger regelmäßiger Datenübermittlungen: 
 

- Interne Weitergabe innerhalb der Stadt Geilenkirchen, 
soweit dies durch eine Rechtsvorschrift erlaubt ist bzw. 
die Zweckbindung der Datenerhebung bleibt 

- Mitglieder des jeweiligen Wahl-/Abstimmungsvorstandes 
(diese erhalten Name, Vorname, ggf. Telefonnummer 
und/oder E-Mail-Adresse) 

- ggf. Kreiswahlleiter, Bundeswahlleiter o. ä. 
 
Eine Übermittlung in ein Drittland oder an eine internationale 
Vereinigung erfolgt nicht. 
 
 

Rechte der  
betroffenen Person 

Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der 
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) insbesondere folgende 
Rechte: 
 

a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten 
Daten und deren Verarbeitung (Artikel 15 DS-GVO). 
 

b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig 
oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 DS-GVO). 
 

c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Da-
ten, sofern eine der Voraussetzungen von Artikel 17 DS-
GVO zutrifft. 

 
Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten be-
steht ergänzend zu den in Artikel 17 Absatz 3 DS-GVO ge-
nannten Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung wegen 
der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit 
unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen 
Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung 
der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DS-GVO. 
 

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern 
die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen der betroffenen Person benötigt wer-
den oder bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob 



die Interessen der Meldebehörde gegenüber denen der 
betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, 
c und d DS-GVO). 

 
Wird die Richtlinie der personenbezogenen Daten bestrit-
ten, besteht das Recht auf Einschränkung der Verarbei-
tung für die Dauer der Richtigkeitsprüfung. 

 
e) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitun-

gen, sofern an der Verarbeitung kein zwingendes öffentli-
ches Interesse besteht, das die Interessen der betroffe-
nen Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO). 
 

Zuständige Aufsichts-
behörde 

Beschwerderecht 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personen-
bezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 
 
Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
 
Hausanschrift: 
Kavalleriestr. 2 – 4 
40213 Düsseldorf 
 
Telefon 0211 38424 0 
Fax 0211/38424 10 
E-Mail poststelle@ldi.nrw.de 
Internet www.ldi.nrw.de 
 

Dauer der Speicherung 
und Aufbewahrungs-
fristen 

Die personenbezogenen Daten dürfen auch für künftige Wahlen 
verarbeitet werden, sofern Sie der Verarbeitung nicht widerspre-
chen. 
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